
Bernbacher Gastwirtschaften
— —= — 13 ^ 3613 33 353S33 33333 3333 33 31

2 30



.'}i".rr̂ ^ ^ y



Die Bernbacher Wirtshäus er

Von Strauß = und Schildwirtschaften

Ob der mehrfach als älteste Wirtschaft,zusammen mit dem
Bären genannte Sternen von Anfang an eine Schildgerechtig¬keit besaes,oder ob es nicht nur eine Strauß - oder Besen =
Wirtschaft war,lässt sich in den Akten nicht sicher nachweisen
Ums Jahr 176o wird der Sternen sowohl wie der Bären erwähnt .Das Sternenwirtshaus ( beim alten Schmied - Fritz ) hatte einen
Schmied als Eigentümer,der im Jahre 1815 sein väterliches
Erbe,bestehend in einer Wirtsstube und Zubehör dem " Bärenwirt ^einem seiner Verwandten überliess . Der Bärenwirt schaffte sichdie Konkurrenz dadurch aus dem Wege,dass er den Schild des
Sternenwirts einzog und die Konsession erlöschen ließ .
Nun war der Bären die einzige Gastwirtschaft im Ort . Wiejlangedieses Gasthaus schon vorher bestanden hat,lassen nur Vermu¬
tungen zu - man glaubt auf das Jahr 173o zurückgehen zu dürfen .Der Bären wurde 1728 erbaut und ihm 1731 die Schildgerechtig¬keit zuerkannt . Die en ^ültige Schildgerechtigkeit konnte der
Bärenwirt erst nach langem Streiten und Betteln im Jahre
1757 unterschreiben,wenngleich das Schild schon 25 Jahre
vorher am Haus gehangen hat .
Heute ist der Metzgermeister Friedrich Besch,Bärenwirt
. seit dem Jahre 192o

^ vorher war Frau Berta Sieb auf dem
Bären
Schankwirtschaft zur "Blume " ,Eigentümer Eugen Pfeifer,Bäckerseit 1931
Gasthaus zum " Löwen" ,Wirt seit 1931 Martin Schiebenes

Fremdenheim Wildenmann Karl seit 1939

Gasthaus zum " Grünen Baum" ,seit 1931 Karoline Lutz,bis 1926
Otto Lutz
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Gausthaus zur Linde Alter Hof,Württbg Moosbronn ,
Gastwirt seit 1934 Georg Kiefer,vorher Adam Kempf,Marie Huber

Sämtliche Gaststätten betätigen sich im Fremdenverkehr recht
lebhaft . Zur schönen Sommerszeit hat Bernbach seine vielen
Sommergäste und Kurfremden,darunter viele,die Jahr um Jahr
wiederkehren und sich hier erholen .





BERNBACH
BEI HERRENALB - NoRDL . SCHWARZWAED

530 m über dem Meer

AUSFLUGS - UNO WOGHENENOZIEL

BELIEBTER ERHOLUNGSORT



ERHOLUNG UND FERtEN ! N BERNBAGH BE ! HERRENALB
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ZUR ERHOLUNG AUEH ABWECHSLUNG

Bernbach bei Herrenalb , im nördlichen Schwarz¬
wald , auf dem Höhenrücken zwischen Alb - und
Murgtal gelegen , umgeben von prächtigen Nadel¬
waldungen und eingebettet in schmucke Land¬
schaft , weist Vorzüge auf , die für Erholung und
Ferien wichtig sind . Kräftige Waldluft , ausge¬
glichenes Klima in 530 Meter Höhenlage , günstige
Voraussetzungen für Wanderungen und Spazier¬
gänge ohne allzugroße Anstrengungen . Einzig¬
artiger Ausblick vom Ort in die Wald - und Berg¬
landschaft . Kurgäste , die Bernbach kennen , rüh¬
men diese Vorzüge und loben dazu die ausge¬
glichenen Temperaturen auch bei großer Sommer¬
hitze und die angenehmen Nächte , wenn anders¬
wo die Schwüle unangenehm wirkt .

Auch im Herbst , im Winter und im Frühling er¬
holt man sich in Bernbach gut , sind hier die Ferien
schön und abwechslungsreich .

Bequeme und staubfreie Wege führen in den
nahen Bergwald , hinauf auf die Berge (bis 700
Meter ü . d . M .) mit prachtvoller Nah - und Fern¬
sicht . An stillen Plätzchen laden Ruhebänke zum
Verweilenein . Sie fühlen sich hier in Bernbach
von der Schwarzwaldlandschaft angesprochen und
kosten die beschauliche Stille dieser Gegend .

Herrenalb , eine bekannte Kurstadt mit historischer
Klosteranlage , täglich drei Kurkonzerten , Kursaal ,
Tennis , Schwimmbad , Kleingolf und Kurbad ist von
Bernbach aus zu Fuß auf verkehrsfreiem und staub¬
freiem Pfad in % Stunden bequem zu erreichen .
Zum Bernstein (Aussichtspunkt , 700 Meter ü . d . M .)

gelangt man auf schönem Pfad in % Stunden ,
ebenso zum Mahlberg (640 m ü . d . M .) . In einer
knappen halben Stunde erreicht man den bekann¬
ten Wallfahrtsort Moosbronn (schöne Kirche, Lin¬
denbrunnen ) . Zum Mittelberg und zum Metzlin¬
schwanderhof sind es ebenfalls nur 3 Kilometer ,
sehr bequemer Fußweg . Im Albtal (% Stunden
Weg ) steht die Klosterruine Frauenalb , ehemaliges
Frauenkloster .

Bekannte Ziele für größere Wanderungen sind :
Teufelsmühle (900 Meter ü . d . M . , Aussichtsturm ) ,
drei Stunden Gehzeit , Dobel (Aussichtsturm , 750
Meter ü . d . M .) 2V: Stunden , Gaistal IV: Stunden ,
Plotzsägmühle IV: Stunden .

Ab Herrenalb nach Baden - Baden , Wildbad , Karls¬
ruhe und Pforzheim günstige Postomnibusverbin¬
dungen (nach Karlsruhe mit Albtalbahn ) .
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RUSEWEG NACH BERNBACH

Mit der Bundesbahn bis Karlsruhe, von hier mit
Albtalbahn bis Herrenalb . Privatauto -Verbindung
(Taxe ) bis Bernbach. Ab Pforzheim täglich mehr¬
mals Postomnibusverbindung über Neuenbürg -Wil¬
helmshöhe, Dobel- Herrenalb . Nach Bernbach täg¬
lich (ausgenommen . ) abends Postomnibus¬
verbindung ab Herrenalb (Postamt) . Sommersüber
werden ab Bernbach Ausflugsfahrten durchge¬
führt. Mit dem Personenwagen fahren Sie über
Karlsruhe durch das Albtal bis Herrenalb , von hier
auf schöner Straße nach Bernbach. Im Albtal
kann aber auch bei Fischweier abgezweigt , durch
das malerische Moosalbtal über Moosbronn Bern¬
bach erreicht werden . Aus dem Murgtal ab Gag¬
genau über Michelbach-Moosbronn, Zufahrt nach
Bernbach, ab Gernsbach über Loffenau-Herrenalb
nach Bernbach . Durchweg gutmarkierte und aus¬
gebaute Straßen .



InBernbach sind an Gaststätten vorhanden :

Gasthaus und Pension zum „ Bären "

Gasthaus (mit Bäckerei ) zur „ Blume"

Gasthaus und Pension zum „ Grünen Baum "

Gasthaus und Pension zum „ Läwen "

Diese Gaststätten verfügen über freundliche, mit
f). Wasser ausgestattete Fremdenzimmer. Sie kön¬
nen jederzeit dort Prospekte anfordern , außerdem
ist das Bürgermeisteramt zur Auskunft bereit und
heißt Sie als Kurgast und als gelegentlichen Be¬
sucher in Bernbach herzlich willkommen.

Drude NeuenbürgerVerlogsdruckere! Fr. Biesinger- NeuenbürgWürtt.
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BERNBACH

Bei Herrenalb ^ 510 m ü . d . M .
im nördlichen Schwarzwald
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Brnibod ) bd ßntenotb
Ragende Höhen , von Wäldern umrauscht —
stattlicher Turm , der die Fernen zeigt —
lieblicher Auen grünwogendes Meer —
breiter Gefilde reich segnende Frucht —
murmelnde Quellen im heimlichen Tal —
Geläute vom Kirchlein inmitten des Dorfs —
wackere Bürger gut schwäbischer Art :
Trauliche Heimat ich grüße dich !

Rudolf Müller

Schul - und Rathaus

Ansicht von Süden

^^ .ernbach ist ein reizend gelegenes , von herr¬
lichem Tannenwald umrahmtes Schwarzwalddorf
auf dem Höhenrücken zwischen dem Murg- und
Albtale mit 500 Einwohnern .

2) 09 ßtimo
Das Klima ist bedingt durch die Höhenlage des

Kurorts (ca . 510 m ü . d . M. ) , durch die Umgebung
von Bergen und durch seine Lage inmitten großer
Waldungen . Diese Faktoren in ihrem Zusammen¬
wirken schaffen das kräftige , den Stoffwechsel an¬
regende Bernbacher Klima . Unsere Abende und
Nächte sind kühl und angenehm . Wenn der Groß¬
städter in der sommerlichen Gluthitze seiner Stein¬
häuser keine Nachtruhe finden kann , erfreut sich
der Kurgast in Bernbach auch nach den heißesten
Tagen eines erquickenden , nervenstärkenden
Schlafes .

6po5icrgongc unb %u9ftüge
Gute staubfreie , markierte Wegverhältnisse bie¬

ten die Möglichkeit , ohne Anstrengung Spazier¬
gänge in die umgebenden Wälder zu machen , wo
zahlreiche Ruhebänke zum Verweilen in ozon¬
reicher Waldluft einladen . Nur einige der loh¬
nendsten Spaziergänge und Ausflüge seien ge¬
nannt : Auf den Bernstein % Std . , den Mahlberg
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Bembadi von SQdep

% SM . , die Teufelsmühle 3 SM . — glänzende Aus¬
sichtspunkte . Nach Moosbromn H SM . — bekannter
Wallfahrtsort . Nach Mittelberg ^ Std. , dem Metz¬
linschwanderhof H SM . — bequeme Spaziergänge .
Nach Frauenalb X SM . — Ruine eines ehemaligem
Benediktinerinnen -Klosters . Nach Herremalb 1 SM.
— bekannter Kurort . Fermer kämm man unter Be¬
nützung der Post- und Privatautos Ausflüge mach
dem Höhenluftkurort Bobei , dem Badeort Wiidbad
und dem Weltbad Baden-Baden unternehmen .

Wer eim ruhiges Platschen wünscht bei reich¬
licher und bester Verpflegung , nicht
macht auf luxuriöse Ausstattung und An:
wer dem Trubel der Stadt entronnen ,
sucht im Gottes freier Natur , wer Freu
aussichtsreichem. Spaziergängen und

der wird über Bernbach niemals enttäuscht

mit der elektrischen Albtalbahm mach
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und von hier 4,5 km mit Privatauto oder zu Fuß.
Von Pforzheim nach Neuenbürg -Enz und von hier
mit Postauto nach Herrenalb und weiter wie oben.

Zimmer stehen außer den Gasthöfen auch in
vielen Privathäusern reichlich zur Verfügung .
Kurtaxe ist keine eingeführt .

An Sonn- und Festtagen Frühgottesdienst .

Am Platze sind vorhanden :

Gasthof und Pension zum Bären
Restauration und Bäckerei zur Blume
Gasthaus und Pension zum Grünen Baum
Gasthof und Pension zum Löwen

welche auf Anfragen gerne bereit sind , mit aus¬
führlichem Prospekt zu dienen .
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